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1. Die Geschichte der Anti-Defamation League

Die Anti-Defamation League (ADL) wurde 1913 nach einem Lynch-Mord an einem jüdischen
Bürger als Einrichtung der Organisation B’nai B’rith1 mit dem Ziel gegründet, „Gerechtigkeit und
faire Behandlung für alle Bürger gleichermaßen zu erreichen und unfaire und ungerechte Diskri-
minierung und das Lächerlich-Machen jeder Religionsgemeinschaft und jeder Gemeinschaft von
Bürgern für immer zu beenden."2

Die ADL hat in den USA 215 Beschäftigte, weltweit 425 und einen geschätzten Umsatz von 28
Millionen US-Dollar.3 Der Schwerpunkt ihrer Tätigkeit liegt in den USA, wo sie mit 30 Regional-
büros vertreten ist; außerhalb der USA gibt es zur Zeit 3 Büros der ADL.4

Die ADL arbeitet in den USA und weltweit mit Regierungen wie mit Nicht-Regierungsorganisati-
onen zusammen.5 Die League ist Mitglied der pro-israelischen Lobby American Israel Public Af-
fairs Committee (AIPAC).

Das klare Bekenntnis zum Staat Israel bietet immer wieder Anlass für öffentliche Kritik an der
ADL. Gleichwohl ist die ADL über die ursprüngliche Zielsetzung einer jüdischen Hilfseinrich-
tung hin zu einer international tätigen Nichtregierungsorganisation, deren Engagement sich gegen
Anti-Semitismus, Rassismus, religiöse Intoleranz, Verbrechen, die aus Hass oder Vorurteilen be-
gangen werden, Mobbing (auch im Internet) und politischen Extremismus richtet.

2. nationale und internationale Aktivitäten und Kontakte

2.1. USA

Die ADL veranstaltet Seminare und Schulungen, auch für die Polizei und Ordnungskräfte6 mit
dem Schwerpunkt auf Bekämpfung von Verbrechen, die aus Hass oder Vorurteilen begangen wer-

1 B’nai B’rith („Söhne des Bundes“) wurde 1843 in New York von eingewanderten deutschen Juden als karitative
Einrichtung für Juden gegründet; s. www.bnaibrith.org/about-us.html . Heute ist die Loge in mehr als 50 Staaten
vertreten.

2 Jüdische Allgemeine Nr. 17 vom 25.04.2013 Seite 7.

3 Quelle: D&B - Firmenprofile Nordamerika, Update-Datum: 22.11.2013, Dokumentnummer: 075247551, dauer-
hafte Adresse des Dokuments: https://www.genios.de:443/document/DUNA_075247551. S. auch: Anti-Defama-
tion League 2012 Annual Report.

4 regions.adl.org.

5 Anti-Defamation League 2012 Annual Report.

6 Anti-Defamation League 2012 Annual Report.



Wissenschaftliche Dienste Ausarbeitung
WD 1 - 022/14

Seite 5

den, aber auch im Bereich der „Holocaust-Education“. 1985 hat die ADL das „A World of Diffe-
rence Institute“ gegründet, das seitdem nach eigenen Angaben für mehr als 51 Millionen Jugend-
liche und Erwachsene Bildungs- und Trainingsprogramme anbietet.7

Aufsehen erregten oft Äußerungen des Vorsitzenden Foxman, wie zum Beispiel seine Ablehnung
der Errichtung einer Moschee in unmittelbarer Nähe des „Ground Zero“8, oder seine zunächst ab-
lehnende Haltung, die Ermordung der Armenier im Jahr 1915 als Völkermord zu bezeichnen; hef-
tige Kritik, auch von Mitglieder der ADL, veranlassten ihn schließlich, die begangenen Verbre-
chen als gleichbedeutend mit Völkermord zu bezeichnen.9

Die ADL pflegt den interreligiösen Dialog, besonders mit der katholischen Kirche 10 sowie den
dauerhaften Kontakt mit den jeweiligen Regierungen in den USA.

2.2. Bundesrepublik Deutschland

Am 19. Oktober 2006 empfing der damalige Bundesinnenminister Schäuble eine Delegation der
ADL unter Leitung ihres Vorsitzenden Abraham H. Foxman und würdigte das beispielhafte welt-
weite zivilgesellschaftliche Engagement der ADL im Kampf gegen Antisemitismus und Extremis-
mus.11 Seinerzeit wurde der ADL eine Kontaktperson in der Bundeszentrale für politische Bil-
dung benannt; es hat aber nach diesem Empfang keine Kontakte des BMI oder der Bundeszent-
rale zur ADL gegeben.12

Auf Initiative der Ausländerbeauftragten von Berlin veranstaltete das „A World of Difference In-
stitute“ im Jahr 1994 sein erstes Seminar in Berlin durch; 1996 gründeten Teilnehmer dieser Ver-
anstaltung den Verein „Eine Welt der Vielfalt“, der die Programme des amerikanischen Instituts
adaptiert. Der Verein arbeitet bundesweit mit 80 Trainern zusammen, der Schwerpunkt seiner
Tätigkeit liegt in Berlin. Veranstaltet werden Projekte und Seminare für Schulen, Verwaltung und
Unternehmen.13

7 www.adl.org/education-outreach/anti-bias-education.

8 www.huffingtonpost/comabraham-h-foxman/the-mosque..,

9 New York Times, 19. Oktober 2007: http://www.nytimes.com/2007/10/19/us/19genocide.html?page-
wanted=2&_r=1&sq=Armenian%20Issue%20Presents%20a%20Dilemma%20for%20Jews&st=cse&scp=1.

10 Anti-Defamation League 2012 Annual Report.

11 www.bmi.bund.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE, Pressemitteilung v. 20.10.2006.

12 Schriftliche Auskunft des Referats GI5 – Politische Bildung, Prävention und gesellschaftlicher Zusammenhalt
des BMI v. 5.3.2014.

13 www.ewdv-berlin.de.
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2.3. Österreich

Seit 2004 führt die ADL im Auftrag des Bundesinnenministeriums Toleranztrainings für Polizis-
ten durch.14

Die ADL war seit 1997 mit einem eigenen Büro für Ost- und Mitteleuropa in Wien vertreten,15 das
aber mittlerweile wieder geschlossen wurde.16

3. Führungspersonen

Abraham H. Foxman, geboren am 1. Mai 1940 in Baranowicze, damals Polen, heute zu Weißruss-
land gehörend (Baranawitschy). Seine Eltern fliehen mit ihm vor der deutschen Besatzung nach
Vilnius, als dies auch besetzt wird, nimmt das Kindermädchen den Jungen auf und zieht ihn un-
ter dem Namen Henryk Stanislaw Kurpi im katholischen Glauben auf. Die Eltern überleben den
Holocaust und fordern das Kind nach dem Krieg zurück. Sie flüchten aus dem zur Sowjetunion
gehörenden Litauen nach Österreich, wo sie in einem Lager für Displaced People leben. Im Ja-
nuar 1950 gelangte die Familie in die USA. 17

Abraham Foxman wurde nach seinem Abschluss an der New York University School of Law im
Jahr 1965 Mitarbeiter der Anti-Defamation League. Seit 1987 ist er der National Director der ADL.
Im Februar 2014 teilte Abraham Foxman mit, dass er sein Amt als Vorsitzender im Juli 2015 nie-
derlegen werde. 18

Abraham Foxman hat zahlreiche Ehrungen erhalten, unter anderem wurde er im Jahr 2006 vom
damaligen französischen Staatspräsidenten Jacques Chirac zum Ritter der Ehrenlegion ernannt.19

Barry Curtiss-Lusher, aufgewachsen in Shaker Heights, Ohio,20 hat Studienabschlüsse der Yale-
University und der University of Michigan Law School. Zunächst als Jurist in Denver tätig, war
er später Mitgründer verschiedener Firmen im Bereich der Öl-, Gas- und Energiewirtschaft. Er ist

14 APA-Nachrichten v. 12.09.2006; s.a.: www.auslandsdienst.at/de/news/2012/05/11/adl-und-österreich.

15 APA-Nachrichten v. 12.07.2001.

16 www.auslandsdienst.at/de/news/2012/05/11/adl-und-österreich.

17 archive.adl.org/education/holocaust/life_print.html; en.wikipedia.org/wiki/Abraham_Foxman.

18 Haaretz, v. 10.02.2014.

19 http://www.nysun.com/foreign/foxman-awarded-legion-of-honor/41667/, d.i. New York Sun v. 17.10.2006.

20 www.clevelandjewishnews.com/news/local/article, v. 13.12.2012.
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einer der fünf Direktoren der Tellurex Corporation, einem Hersteller thermoelektrischer Anla-
gen.21 Ende der 1970er Jahre begann er, sich in der ADL zu engagieren und hatte verschiedene
Positionen inne. Im November 2012 wurde er für die Dauer von 3 Jahren zum nationalen Vorsit-
zenden der ADL in den USA gewählt.22

21 www.adl.org/press-center/press-releases, v. 26.11.2012; investing.businessweek.com/research/stocks/private, v.
6.3.2014www.tellurex.com/about/team, v.6.3.2014.

22 www.adl.org/press-center/press-releases, v. 26.11.2012.


